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Einweihungsweg der Magdalenerinnen Teil 3 -2016  

 
Kraft -  

persönlich sowie kollektiv  
als heilende Quelle 
 

 
Kraftquelle Notre Dame de Force in der Bretagne 

 
 
 
KB – Kreuzbein 
DL  – Diamantlicht 
MM – Maria Magdalena 
 
 
 

Trixa: Herzlich Willkommen zum Magdalenenweg Teil 3-16 
 
Dann lasst uns bitte beginnen:  
Einatmen, ausatmen, weit werden, alle Tagesgedanken, alles was heute 
schon war und was dich noch beschäftigt bitte ausatmen, befreie dich da-
von und lass einfach alles los, was nicht hierher gehört. Jetzt ist die Zeit 
für unsere innere Einkehr, unsere Schulung, unsere Gemeinschaft. Jede 
Ausatmung befreit dich mehr und mehr und jede Einatmung bringt dich 
mehr in deine Mitte, wo Frieden ist. 
 
Dann lenke deine Konzentration auf dein Wurzelchakra, atme dein Wurzel-
chakra breit, großes rotes rundes Kissen, mindestens so breit wie deine 
Hüften und mache gleichzeitig dein Becken wach, Kreuzbein-Steißbein – 
du weißt, dass die MagdalenerInnen hier ihre Kraft herholen.  
Dann atme deinen Erdkanal hinunter durch alle Erdschichten hindurch bis 
du kurz über dem solaren Kern auf Mutter Erde triffst, die ihre Arme weit 
für dich geöffnet hat und wo du dich hineinsinken lassen kannst. Fühl dich 
geliebt, angenommen, gewertschätzt und behütet und erlaube dir das 
auch. Spüre diese unermeßliche Liebe der Erdenmutter zu uns und vor al-
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lem auch zu unseren Körpern. Bitte Mutter Erde, dir die größtmögliche 
Heilenergie während dieser Stunde zur Verfügung zu stellen. 
 
Während du in den Armen der Mutter Erde ruhst sammelt sich das DL um 
uns herum - KLARHEIT, WAHRHEIT, REINHEIT, EINDEUTIGKEIT und 
BALANCE. Wenn du möchtest, kannst du noch die hell lilafarbene Fre-
quenz der Annahme aus dem gläsernen Meer mitdazunehmen (wird gera-
de in der Drachentelko geschult). Dann zieh das DL hoch und wie üblich, 
sobald es deinen Körperkanal erreicht, bittest du um die Ausbalancierung 
aller deiner Chakren. Lass das DL akribisch durch deine beiden Gehirnhälf-
ten strömen, damit deine Synapsen sich möglichst vielfältig vernetzen und 
dein Gehirn wach und präsent wird und du dich dadurch leichter in die hö-
heren Bewusstseinsschaltkreise hinein ausdehnen kannst. Dann lenkst du 
das DL in deine Sehnerven hinein, in dein 3. Auge, öffnest damit dein 3. 
Auge, das DL aktiviert auch die kleinen Kristalle in deiner Zirbeldrüse, so 
erweiterst du den Fokus deiner Wahrnehmung und Achtsamkeit. 

 

Jetzt schickst du das DL hoch in dein 12. Chakra, erweitertes Selbst, du 
verlässt die individuelle Ebene und verbindest dich mit dem DL oben, dem 
Licht unserer Neddekgeschwister, die für die Erhöhung unseres Lichtquo-
tienten in unserem Blut sorgen, mit dem großartigen Kammerton A und 
mit der fließenden Christusliebe. Lass dich umhüllen und durchströmen 
von der fließenden Christusliebe, die auch nichts von dir fordert, die dich 
einfach empfängt, umhüllt und liebt, so wie du bist.  

 

Dann lässt du das DL von oben, der 12. Ebene bis hinunter zur Mutter Er-
de strömen und du nimmst das DL von Mutter Erde und die hell lilafarbene 
Frequenz der Annahme hoch bis auf die 12. Ebene, sodass ein doppelter 
Durchfluss entsteht. Dies ist dein einziger wahrhaftiger Inkarnationsauf-
trag, nämlich Geist mit Materie zu verbinden! Du kannst fühlen, wie dieser 
doppelte Durchstrom dich nährt, kräftigt, stabilisiert, dich in deine Präsenz 
bringt und dich aufrichtet.  

 

Jetzt lass dein Bewusstsein bitte absinken auf dein Herzchakra, pump dein 
Herzchakra bitte auf mit DL und mit der hell lilafarbenen Frequenz der An-
nahme. Mit Freundschaft und Respekt und dieser Fähigkeit der Annahme, 
dass jede/r in unserem Kreis so sein darf wie er oder sie ist, bauen wir 
jetzt unser großes DL-Feld auf... 

 

Lass das DL sich in diesem Feld wie ein Meer hin- und herwellen was dazu 
führt, dass unsere Energien in einen Ausgleich, in die Balance kommen. 
Erlaube, in die PERFEKTE WELLE hineinzugehen... 

WUNDER-LICHT-VOLL 

         (¸¸.•¨¯`• ♥ 
(¸¸.•¨¯`• ♥ 
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                             (¸¸.•¨¯`• ♥             
 

 

Jetzt senkt ihr bitte euer Triskell unter euren Füßen hinab ins goldene 
Meistergitternetz und der  

 

1. Ankerpunkt: See Genezareth  

https://de.wikipedia.org/wiki/See_Genezareth   

https://de.wikipedia.org/wiki/Migdal 

Fahrt mit eurem Triskell im goldenen Meistergitternetz bitte bis zum See 
Genezareth in Höhe von Migdal und ankert die Heilkraft vom See Geneza-
reth. 

 

2. Ankerpunkt: Lourdes in Südfrankreich 

https://de.wikipedia.org/wiki/Marienerscheinungen_und_Wallfahrt_in_Lourdes 

Vom See Genezareth aus fahren wir im goldenen Meistergitternetz nach 
Südfrankreich zur Quelle von Lourdes und ankern die Heilenergie von 
Lourdes. 

 

3. Ankerpunkt: Notre Dame de Force in der Bretagne 

� siehe Titelfoto 

Dann folgt ihr mit eurem Triskell im goldenen Meistergitternetz bitte mir 
und C.W. und allen anderen, die da auch schon waren zu der wunderbaren 
und kraftvollen Quelle im Wald in der Bretagne: Notre Dame de Force und 
wir ankern auch diese Energie. 

 

4. Ankerpunkt: Kelchquelle Chalice Wells am Fuße vom Glastonbury Tor in 
Südengland http://www.chalicewell.org.uk/index.cfm/glastonbury/About.Home 

Dann weiter nach Norden, Südengland, am Fuße vom Glastonbury Tor ist 
der Chalice Wells Garten und da ist die heilige Quelle, wo der Mythologie 
nach Josef von Arimathäa das Blut Christi bei der Kreuzigung in einem 
Kelch sammelte und diesen versteckt hatte. Es geht um die Heilkraft die-
ser Quelle. 

 

Dann ziehst du das Triskell bitte wieder zu dir zurück. Ich habe das heute 
bewusst anders als sonst gemacht, weil wir uns ja erweitern dürfen. Jetzt 
spürst du die Kraft dieser 4 Gewässer zu deinen Fußsohlen und die ziehst 
du jetzt bitte hoch und verbindest ganz bewusst diese Heilkraft mit dei-
nem KB. Ankere dein Triskell und diese 4 Gewässer (3 Quellen und 1 See) 
in deinem KB. Stell dir einfach vor, du atmest im KB ein und aus und spür 
bitte, dass sich da was tut. Auf jeden Fall solltest du nach allen Regeln der 
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Kunst bemerken, dass deine Erdung sich vergrößert hat und stabiler wird 
und dein Kanal breiter und aufgerichteter. Bleibe bitte in der Verbindung. 

 

•●✿☆✿●• 

 

Maria Magdalena: Seid willkommen und gesegnet meine geliebten 
Schwestern und Brüder, dies ist MM. Diese Verbindung habt ihr sehr gut 
gemacht. Ihr dürft mit den Ankerpunkten spielen. Es kommt einmal auf 
eure persönliche Tagesenergie an, es kommt aber auch auf die Schwin-
gung der Zeit an, in der ihr euch verbindet, ob ihr jeden Punkt einzeln in 
euch ankert oder das große Feld aufmacht. Wann auch immer ihr euch mit 
Gewässern verbindet ist es sehr oft adäquat, ein großes Feld aufzuma-
chen, weil es hier um die fließenden Qualitäten geht. 

 

Heute geht es um das Thema KRAFT. Unser heutiges Treffen und 
unser nächstes Treffen hängen zusammen. Es bedarf also der Er-
kenntnis und der Arbeit mit unserem heutigen Thema, damit wir 
beim nächsten Mal die Initiation der Öffnung eurer Handchakren 
vollziehen können.  

 

Spürt in eurem KB die Kraft der fließenden Gewässer, die sich durch nichts 
und niemanden aufhalten lässt. So wie ihr euch mit den Gewässern - den 
Quellen und dem See - verbunden habt, so verbindet euer Kanal die Erde, 
die Materie mit dem Geistbewusstsein. Seid bitte einmal nicht zögerlich 
sondern mutvoll und klar und erlaubt euch, euren Kanal auszudehnen, 
denn ihr habt ihn so oder so und dehnt ihn bitte aus bis zu der Quelle von 
Vater-Mutter-Gott, denn dahin geht er, hier ist der Ursprung eures Kanals. 

 

Jetzt erlaubt der Energie von El’Shaddai und Shekinah und der Energie der 
Erdenmutter durch euch zu strömen und fühlt und spürt einfach erst ein-
mal hin. Durch das Kollektiv, das ihr seid und durch das Diamantfeld, das 
ihr aufgebaut habt ist außer dem Kleingläubigsten unter euch die Energie 
jetzt spürbar. Jeshua und ich, wir zupfen eure Kanäle ein bisschen in die 
gerade Richtung, wenn sie zu kippen drohen. 

 

Jetzt geht es nicht ums Denken meine Lieben, es geht ums Fühlen, es 
geht um die Kraft der Hingabe und es geht darum, es geschehen zu las-
sen, es geht darum, dass du dich in den Fluss der Energie begibst und es 
einfach strömen lässt. Wir hoffen und beten, dass du es als wohltuend 
empfindest. 
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Eure Freundin C.D. ist heute nicht persönlich anwesend sondern befindet 
sich heute in einem Fußballstadion, deshalb verbindet jetzt die gesamte 
Energie mit allen Anwesenden in diesem Fußballstadion.  

Was für eine Möglichkeit der Heilung.  

 

Denn egal, um was es in diesem gesamten Universum geht, es ist 
IMMER die ALLUMFASSENDE LIEBE, die Liebe von El’Shaddai und 
Shekinah, die Liebe der Quelle allen Seins und die Liebe der Er-
denmutter die ALLES, WIRKLICH ALLES HEILT. Das ist die oberste 
Heilkraft, nichts ist stärker als diese Heilkraft. Deshalb sagt ihr 
auch oft, es ist die Christuspräsenz, die die Heilung bringt. Denn 
Plus, Minus und integrativer Punkt, die Energie der Liebe in Bewe-
gung, das ist die Christuspräsenz – weil ihr christlich geprägt seid 
sagt ihr Christuspräsenz, es ist natürlich dasselbe wie Buddhaprä-
senz. Das ist die Energie der Liebe der Quelle in Bewegung und die 
heilt ALLES. 

 

Das solltet ihr besonders in der Zeit, in der ihr euch jetzt befindet wirklich 
nicht vergessen, denn die ERDE an sich ist in einem wichtigen FOKUS DER 
ERNEUERUNG. Es gibt sehr viele Kräfte auf eurer Erde, die überhaupt gar 
kein Interesse daran haben, dass aus Gaia der HEILUNGSPLANET wird, 
der Gaia werden möchte und den ihr formen möchtet, weshalb ihr in diese 
Inkarnation gekommen seid. Es gibt ungeheuer viel Manipulation, die der-
zeit über die verschiedenen Felder der Erde läuft. Ich möchte sie gar nicht 
einzeln aufführen, ihr alle wisst das. Natürlich werdet ihr euch fragen aber 
warum denn, wir sind doch durch den 12:12er Fokus gegangen und ihr 
habt uns immer gesagt, alles wird besser. Wir haben gesagt, eure Schöp-
ferkräfte werden stärker und natürlich nicht nur eure sondern auch die der 
anderen. Ihr seid jetzt wieder mal in einer Phase der Prüfung und der 
Rückbesinnung in einem Sinn, wo ihr die Chance habt - und bitte seht das 
als Chance - um das, was alles auf eurer Erde läuft, zu eurer Bewusst-
seinsschulung dazuzunehmen. 

 

All diese manipulativen Kräfte sind deshalb manipulativ und versuchen eu-
ren Stand, euren Standpunkt und eure Energie zu verändern, weil sie - 
diese manipulativen Kräfte - Angst vor Veränderung haben. So wird die 
Angst an allen nur möglichen Gedankenecken und -ebenen geschürt: 
Angst vor Veränderung, Angst vor Überfremdung, Angst vor zu wenig 
Geld, Angst vor zu großen Kosten, Angst vor Auseinanderbrechen von 
Familien, Angst um die Kinder, die Frauen, die Männer, die Mütter, die Vä-
ter, was auch immer... Angst, Angst, Angst... 

 

Wir können mit der Angst so umgehen, dass wir sagen, da steckt immer 
eine WARNUNG dahinter, wenn du Angst empfindet. Spüre genau hin 
aber wisse, dass besonders in der Zeit, in der ihr euch jetzt befin-
det, ganz viel Angst kollektiv geschürt wird, um eure Schöpfer-
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kraft zu minimieren. Ich muss euch sagen obwohl ich eine Aufgestiege-
ne Meisterin bin, an dieser Stelle werde sogar ich noch leicht ärgerlich – 
nicht auf euch, sondern auf das enorme Ausmaß, das immer noch ausge-
schüttet wird, um euch zu manipulieren. 

 

Denn natürlich dadurch, dass die Gedankenkräfte sehr viel mehr greifen, 
greifen auch die Gedankenkräfte der Angst, denn Angst ist zuerst einmal 
eine mentale Emotion. Es braucht Kraft und Energie, dieser Versuchung zu 
widerstehen. Nun seid ihr alle mit eurem Alltag beschäftigt – mit euren 
Familien, mit euren verschiedenen zu pflegenden Familienangehörigen, 
mit dem Lebensunterhalt, mit dem, dies und jenem und auch euer Alltag 
kostet euch Energie. Da kann es dann umso schneller passieren, dass ihr 
in die Falle der Manipulation durch diese nicht lichtvollen Kräfte hineintre-
tet. Manchmal sehen diese nicht lichtvollen Kräfte auch ungeheuer lichtvoll 
aus, weil es zunehmend mehr Organisationen gibt die sagen: Wir haben 
das Heil, kommt zu uns und alles wird gut. Erlaubt mir, dass ich euch an 
dieser Stelle ganz zielgerichtet sage, das ist Quatsch.  

 

Du bist der Schöpfer, die Schöpferin von allem, was geschieht in 
deinem Leben das heißt, es gibt nichts, was dich irgendwie rettet 
sondern es gibt nur den Weg der Anerkennung deiner eigenen 
Schöpferkraft, dass du durch diese Anerkennung annimmst, was 
sich in deinem Leben gerade gestaltet und es dann in die Auflö-
sung und in die Veränderung bringst. Die Zeit der Gurus, Religi-
onsstifter und Heiligen ist vorbei. Sei dein eigener Heiliger, dein 
eigener Guru, dein eigener Religionsstifter. 

 

Es ist völlig klar, du bist ein Mensch und manchmal ist dein System so 
überflutet, dass du gar nicht darauf kommst, dass du jetzt eine Verbin-
dung brauchst die dir hilft, dich wieder aufzurichten, um in deine Kraft zu 
kommen. Das liegt vor allem auch daran, dass ihr in den meisten aller Fäl-
le die wohltuende und unterstützende Energie eurer Kollektive, in denen 
ihr im Laufe vieler eurer Leben schon inkarniert habt vergessen habt oder 
dass ihr Erfahrungen mit euren Kollektiven gemacht habt die so belastend 
sind, dass ihr euch vom spontanen Gefühl her nicht mehr mit euren Kol-
lektiven verbinden mögt. Das ist ein Teil der Arbeit von uns Magdalene-
rInnen mit euch, dass wir euer Kollektivbewusstsein wieder stärken.  

 

Es ist auch ein wesentlicher Teil der Schottlandreise, dass ihr da 
lernt, was man als Kollektiv machen kann und wie wichtig es ist, 
dass ihr auf Schottland kollektiv arbeitet – sowohl die Reisegruppe 
als auch die Ankergruppe. Da geht es nicht mehr um individuelle 
Befindlichkeiten, da geht es um die Kraft und die Energie des Kol-
lektivs. Jedes Kollektiv ist so stark wie sein schwächstes Glied.  
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Es ist also immer, wenn es um eine Gruppe, ein Kollektiv geht die Frage 
für das Individuum: Bin ich bereit und fühle ich mich dazu in der Lage, 
meine persönlichen Befindlichkeiten hinten anzustellen, weil jetzt die 
Energie der Gruppe wichtiger ist und wenn dir das gelingt, dann kannst du 
auch aus dieser Kraftquelle kollektiv schöpfen. Das heißt nicht, dass du 
deine eigene Geschichte vergisst, deine eigenen Schmerzen und Unsicher-
heiten verdrängst nein, du weißt darum, aber du erklärst sie jetzt als nicht 
wichtig. 

 

•●✿☆✿●• 

 

Clearing 

der belasteten Erfahrungen in Bezug auf Kollektive 

 

Um euch hier behilflich zu sein, möchte ich euch jetzt zuerst die Energie 
eines kleinen Clearings für all die belastenden Erfahrungen, die im Spei-
cher deines emotionalen Selbstes im Zusammenhang mit Kollektiven auf-
geführt sind, zur Verfügung stellen. Alle Energien die so oder ähnlich lau-
ten wie: 

 

„Dem Kollektiv kann ich nicht vertrauen“, „das Kollektiv benützt mich“, 
„das Kollektiv führt mich ins Verderben“, „das Kollektiv raubt mir meine 

Kraft“... 

 

Bitte dein emotionales Selbst jetzt alle belastenden Kollektivenergien und 
all die Erfahrungen (und du musst nicht in die Bilder gehen) in deinem 
Sonnenraum zu sammeln. Das sind alles Erfahrungen, die du gemacht 
hast und die wichtig für dich waren. Ihr wisst ja, dass diese Erfahrungen 
wie der Treibstoff für eure Inkarnationen sind, sodass ihr vorwärts geht. 

 

Aber, ihr befindet euch in einer Neuen Zeit, ihr dürft die Belastungen los-
lassen, ihr dürft beständig weiter in eure Kraft hineingehen und deshalb 
sammelt bitte diese Erfahrungen, sammelt auch die Erfahrungen mit Gu-
rus und Heiligen, Sekten und Gruppen und was da sonst noch so alles bei 
vielen von euch in der nahe zurückliegenden Vergangenheit war, packt 
eure mentalen Befürchtungen und Sorgen und die mentalen Strukturen 
eurer diesbezüglichen Ängste mit auf diesen Haufen – oder Kugel, wie 
auch immer ihr es formt - in eurem Sonnenraum dazu. Das heißt, ihr gebt 
einen klaren Befehl an euer mentales Selbst, all diese sorgenvollen Ge-
danken werden jetzt auf diesen Haufen von Ballast geworfen und arbeiten 
sich hinein, so als würdet ihr eine Teigkugel formen, wo all diese belas-
tenden Energien fest miteinander verknetet und verbunden sind. 
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♡♡♡ 

Dann rufe ich, MM hier und jetzt an die Kraft des Kollektivs der Magdale-
nerInnen, ich rufe an die Kraft der 4 Ankerpunkte, ich rufe an die Kraft der 

Erdenmutter und der Himmelsmutter und ich bitte kollektiv um Erlösung 
und Heilung dieser Energien in meiner Gruppe JETZT... 

♡♡♡ 

 

Jetzt siehst du, hörst du, fühlst du auf deine ganz eigene individuelle Art 
und Weise, wie dieser große Klumpen Teig sich erlöst – möglicherweise 
geht er über die Shekinah, vielleicht geht er über die Erde, vielleicht geht 
er über ein Sternenfeld was auch immer, das ist völlig egal. Erlaube dir zu 
fühlen, wie stark die Kraft des Kollektivs ist, denn z.B. unser Kollektiv der 
MagdalenerInnen mit dem ihr jetzt über das Triskell verbunden seid, das 
sind nicht nur alle MagdalenerInnen die hier und jetzt in der Inkarnation 
sind, das sind auch alle unsere past-lives.  

 

Das Kollektiv der MagdalenerInnen ist nicht an Raum und Zeit gebunden 
das heißt, ihr habt eine große Menge kraftvoller MagdalenerInnen-
Energien plus der Präsenz von Jeshua, der immer und ewig an meiner Sei-
te ist. Diese Energie und die Kraft der Quellen erlösen diese Belastungen 
jetzt in euch, sodass ein gutes, tragendes und starkes Gefühl von Verbun-
denheit und sich Aufgehobenfühlen in der Kraft des Kollektivs sich in euch 
breit machen darf. Das ist ein Segen und ein Geschenk. Alle an diesem 
Kollektiv beteiligten Bewusstseine erfahren diese Heilung jetzt, das heißt 
zum Beispiel: 

 

In unserem MagdalenerInnen-Kollektiv ist die ein oder andere Magdalene-
rIn, die jetzt im Moment nicht inkarniert ist. Um eurer Botschafterin eine 
Frage zu beantworten sage ich das jetzt für die Botschafterin:  

Ja, Anna von Hessen war eine Magdalenerin. Sie beschäftigt sich nämlich 
gerade mit dieser Person. Sie ist jetzt nicht inkarniert. Anna von Hessen 
hatte sehr viele Schicksalsschläge in ihrem Leben zu verkraften, außer-
dem ist sie konvertiert, was ein wichtiger Schritt für sie war, weil sie ihre 
Kraft erkannt hatte. Das erforderte Mut. In dem Moment, wo ihr jetzt eure 
kollektiven Belastungen zur Erlösung freigegeben habt konnte auch sie, 
weil sie angerufen worden ist als Teil des Kollektivs und an dieser Erlösung 
beteiligt war, obwohl sie jetzt nicht inkarniert ist – aber als Seele durch-
aus beteiligt – einen Teil ihrer kollektiven Belastungen ebenso befreien wie 
ihr.  

 

So funktioniert ein Kollektiv: Ein Individuum oder eine Gruppe in-
nerhalb des Kollektivs bittet um Hilfe, der Rest des Kollektivs ist in 
der Präsenz und beginnt zu arbeiten. Aber da im Fokus des Kollek-
tivs gearbeitet wird, findet die Heilung nicht nur in dem Fragenden 
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statt sondern im gesamten Kollektiv. Die Arbeit im Kollektiv ist um 
ein so vielfaches effektiver – dies gilt es zu verstehen.  

 

Ich nehme ein Beispiel aus der jüngsten Vergangenheit eurer Botschafte-
rin und unserer Schwester: 

 

Viele aus eurem Kreis kennen das. Du bist gerade mit der Pflege deiner 
Angehörigen beschäftigt. Du hast möglicherweise mit deinen eigenen Be-
wertungen bezüglich deiner Hingabe zu tun. Du bist der Meinung, du 
müsstest dich noch etwas mehr hingeben, doch du kannst es aber nicht. 
Du bist ein Mensch, das ist in Ordnung. Statt dass du dich weiter selbst 
kritisierst und dich an den Rand der Erschöpfung bringst, wäre es unend-
lich sinnvoll, dich in solchen Momenten hinzustellen, dein Triskell zu akti-
vieren, dich mit deinen Kraftorten zu verbinden, dich mit dem Kollektiv 
der MagdalenerInnen zu verbinden und dir die Kraft in dein KB hineinzu-
holen, denn dadurch öffnet sich dein Kanal Erde-Himmel und du bist ver-
bunden mit der Erdenmutter und der Himmelsmutter und mit der Quelle 
allen Seins. Dann bittest du um die Energie, die du in diesem Moment 
brauchst und wenn es Hingabe ist, dann soll es Hingabe sein, wenn es 
Durchhalte-vermögen ist, dann soll es Durchhaltevermögen sein und wenn 
du Heilkraft brauchst, das ist dasselbe, dann forderst du eben Heilkraft an. 
Du wirst sie spüren und du wirst sie empfangen, denn du bist niemals 
ALL-EIN, du bist nie einsam, du bist immer mit einem Kollektiv verbun-
den, oft sogar mit mehreren. Dein biologischer und spiritueller Clan ist 
genauso ein Kollektiv. Aber ihr dürft das auch nutzen, denn wenn ihr es 
nicht nutzt, dann lernt ihr es nicht. 

 

In euch allen sitzt noch die Erfahrung aus dem Sternenfeld LYRA und die 
Erfahrung von WEGA. Ich wiederhole ganz kurz: Lyra war das Sternenfeld, 
wo Individualität ein erstes Mal ausprobiert wurde. Die Wesenheiten tanz-
ten und erschufen farbige Schleier in den Weiten des Alls und es war ein 
Entzücken und eine Schönheit, wunderbar. Über dieses Entzücken und 
diese Schönheit haben sie vergessen, dass sie kollektive Wesen sind. We-
ga war die Hauptsonne und viele von euch sind auf Wega inkarniert und 
haben sich mit der Arbeit, die Individuen ins Kollektiv zurückzuholen, er-
schöpft. Deshalb habt ihr alle das Muster: „Für das Kollektiv zu arbeiten 

führt zur kompletten Erschöpfung“. Diese Ureintragung in eurem System 
von Lyra und Wega schwingt immer noch. 

 

Deshalb bitte kollektiv jetzt an eure emotionalen Selbste:  

Alle belastenden Restbestände aus deinen Sternenleben, aus der Erfah-
rung von Lyra und Wega, die noch in deinem System sind - in deinem 
Emotionalkörper, aber auch im zellulären System deines Körpers, vor al-
lem in deinem Stammhirn - im Sonnenraum zusammensammeln und zu 
dieser Teigkugel kneten. 
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Jetzt rufst du selbst dein Kollektiv an und zwar das Kollektiv der Magdale-
nerInnen, du rufst selbst die Kraft der Quellen an, du bittest um die Hilfe 
der Himmelsmutter und der Erdenmutter und lässt die Erlösung durch dich 
hindurchströmen. Diese Erlösung dehnt sich wellenförmig aus - weil ihr im 
DL-Feld verbunden seid - hinein in euer ganzes Kollektiv, auch in all die 
jetzt nicht inkarnierten MagdalenerInnen. Tut dieses JETZT...  

Sehr gut, es hat bei euch allen wunderbar geklappt, Segen ist.  

 

•●✿☆✿●• 

 

Programmierung deines Arbeitskristalls 

 

Erinnert ihr euch an Bilder und an Geschichten von Moses mit seinem 
Stab, erinnert ihr euch an die Geschichten von Kraftstäben, von Wander-
stöcken usw. Diese Stäbe und diese Stöcke waren niemals etwas anderes 
als ein Symbol dafür, Himmel und Erde zu verbinden und daraus die Kraft 
zu ziehen. Nun könnt ihr nicht jeden Tag mit einem Kraftstab durch eure 
Welt rennen, aber ihr habt vielleicht eure Arbeitskristalle. 

 

Solltet ihr euren Arbeitskristall jetzt bei euch haben oder ihr verbindet 
euch energetisch mit eurem Arbeitskristall dann werde ich, MM jetzt in eu-
re Kristalle - die das Symbol für eure Kraftstäbe sind - die Kraft eurer 
Kollektive, die Kraft des goldenen Lebensgitters, die Kraft der flie-

ßenden Christusliebe, die Präsenz der Verbindung Erden-
Himmelsmutter, El’Shaddai-Shekinah und die Stabilität und Le-

bendigkeit der Kraftzentrale eures KB in eure Arbeitskristalle hinein-
ankern, wo auch immer ihr sie habt, ihr denkt einfach nur daran JETZT 

 

Es ist vollbracht. Das heißt, wann auch immer ihr euren Arbeitskris-
tall in eurer Hand haltet und euch an die Verbindung Erdenmutter-
Himmelsmutter, El’Shaddai-Shekinah, Kraft des Kollektivs erinnert 
und ihr euch sagt: Ich bitte um die Verbindung der Kraft mit dem 
Kollektiv JETZT, dann werdet ihr sie zur Verfügung haben.  

 

Diese Kraft könnt ihr euch jederzeit holen. Ihr könnt sie euch nicht nur 
von den MagdalenerInnen holen, ihr könnt sie euch aus dem Netzwerk al-
ler LichtarbeiterInnen holen, ihr könnt sie euch aus den Bereichen eurer 
Sternenfreunde holen, von euren Sternendrachen, ihr könnt sie euch aus 
euren Verbindungen zu den Pflanzen, zu den Kristallen, zu den Elfen, zum 
Tierreich holen, was auch immer euch gerade als adäquat erscheint. Ihr 
gebt die Richtung vor, ihr dockt euch an, ihr eröffnet das Feld und die 
Energien werden sich mit euch verbinden. 
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•●✿☆✿●• 

 

Befreiung eines individuellen Themas (Angst/Sorge) mit der Kraft 

des Kollektivs 

 

Das wollen wir jetzt noch üben, weil ich euch jetzt gerne noch die Chance 
geben möchte, euch einer individuellen Angst, Befürchtung oder Sorge, 
die gerade in eurem Leben ist zu stellen, um sie mit der Kraft des Kollek-
tivs – und da wir auf dem Magdalenenweg sind, nehmen wir die Magdale-
nerInnen - durchzuheilen. 

 

Nimm bitte einen tiefen Atemzug und zentriere dich durch und sprich dei-
nem emotionalem Selbst Mut zu, es darf dir alles zeigen auch in Verbin-
dung mit deinem Mentalfeld, wo die Ängste ja oft anfangen. Was ist die 
größte Sorge, die größte Angst, die dich derzeit gerade beschäftigt? Viel-
leicht geht es um deine Gesundheit, vielleicht geht es um ein Familienmit-
glied, vielleicht geht es um deine Finanzen, vielleicht geht es um irgend-
etwas Politisches – es ist völlig gleichwertig. Wo bitte ist deine größte 
Angst, deine größte Sorge jetzt?  

 

Konfrontiere dich damit, du bist nicht allein, du kannst das und du bist 
geborgen in einem großen Feld der MagdalenerInnen. Du hast dich nun 
konfrontiert mit dieser Energie der Angst und es fühlt sich vielleicht wirk-
lich beengend und bedrohlich an. Halte das aus. Du bist nicht allein, du 
wirst gestützt. 

 

Bitte dein emotionales Selbst jetzt alle Muster und alle Speicherungen, die 
mit dieser Frequenz zu tun haben aus deinem Emotionalkörper zu sam-
meln, doch nicht nur hier, auch aus deinem physischen Körper. Bitte dein 
mentales Selbst all diese gewohnheitsmäßigen Gedankenmuster, die mit 
dieser Angst zusammenhängen freizugeben, loszulassen. Das ist vielleicht 
der schwerste Part. Du könntest zur Unterstützung deinen persönlichen 
Engel – deinen Schutzengel, deinen Weihe-Engel wie auch immer - an die 
Seite deines Mentalfeldes bitten, damit der Engel dir hilft, diese gewohn-
heitsmäßigen Gedankenmuster, die mit dieser Angst verbunden sind, aus 
deinem Mentalfeld zu befreien. 

 

All diese Energien sammeln sich in deinem Sonnenraum und du verkne-
test sie wieder zu einer geschmeidigen Teigkugel, aus der nichts heraus-
flüchten kann. Jetzt schalte bitte kurz deinen wunderbaren Geist ein. Für 
dieses Thema das du hast, sind wohl welche Kraftpunkte für dich wichtig? 
Vielleicht sind es die 4 Gewässer, die wir heute haben, vielleicht sind es 
aber auch andere Punkte.  
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Aktiviere diese Kraftpunkte, indem du dein Triskell zu ihnen ausfährst und 
dich mit diesen Punkten verbindest. Jetzt spürst du die Kraft der 4 Kraf-
torte oder Kraftenergien, die dir bei der Erlösung helfen. Jetzt geht es 
darum, dein Kollektiv anzurufen. Nimm das Kollektiv der MagdalenerIn-
nen, es ist gerade sehr präsent. 

 

 

 

♡♡♡ 

In der Kraft der vereinigten Gegenwart Gottes rufe ich an das Kol-

lektiv der MagdalenerInnen durch Raum und Zeit hindurch. Ich ru-
fe an die Energien der 4 Kraftpunkte. Ich rufe an die Kraft der 

Wandlung der Erdenmutter und die ewig fließende Liebe von 
El’Shaddai und Shekinah und ich bitte um die Heilung und voll-

kommene Erlösung und Befriedung dieser Energien in meinem So-

larplexus JETZT... 

♡♡♡ 

 

Jetzt erlaube dir zu fühlen, wie ein frischer Frühlingswind durch dein Sys-
tem pustet, ein heilender Wind, er macht dir nichts aus, er kühlt und er ist 
wunderbar. Frischer Wind pustet hinein in die Zellen deines Körpers, hin-
ein in deinen Emotionalkörper und vor allem hinein in dein Mentalfeld und 
dieser frische Wind dehnt sich aus hinein in unser ganzes Kollektiv, wie 
wunderbar. Das Kollektiv dankt dir für die Chance der Erlösung.   

 

•●✿☆✿●• 

 

Doch damit ist es noch nicht ganz getan. Es war ja eine persönliche Angst 
und damit dein emotionales Selbst, dein Körperselbst und dein Geistbe-
wusstsein jetzt von dir als SchöpferIn eine Zielrichtung erfährt, wohin es 
sich denn bewegen soll, erschaffe dir bitte jetzt ein Bild vollkommener 
Begeisterung, ein Bild der Freude, ein Bild der Fülle, ein Bild des 
Wohlseins, das den Kontrapunkt zu deiner soeben erlösten Energie setzt. 
Mach dieses Bild so farbig und so wunderbar, wie auch immer du es er-
schaffen kannst JETZT... 

 

... und FÜHLE, wie guuut sich dieses Bild anfühlt, wieviel 
BEGEISTERUNG dieses Bild in dir freisetzt und wie unendlich viele neue 
Möglichkeiten dieser erschaffende Fokus in dir freisetzt. Von deiner Er-
schaffung profitierst ja nicht nur du individuell, sondern auch viele und 
vieles mit dem du verbunden bist. Erlaube dir das und genieße es. Genie-
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ße diese verbundene Liebe, diese Fülle, diese Freude und vor allem - nie 
vergessen! - die BEGEISTERUNG als Motor.  

 

Denn je mehr deiner Ängste du erlöst, die in der alten Zeit der Motor für 
deine Inkarnationen waren, desto mehr brauchst du einen neuen Treib-
stoff – den Biosprit sozusagen der Neuen Zeit. Der Biosprit, das ist die 
Begeisterung. Die Begeisterung für die Neue Erde, die Begeisterung für 
dein Neues Sein, die Begeisterung für deine Verbundenheit, die Begeiste-
rung für die gemeinsame Erschaffung, die Begeisterung für das wunderba-
re Sein und all die Liebe, die du erfahren darfst in diesem herrlichen, ge-
segneten, schönen und erfüllten Universum. 

 

Ich bin MM, ich habe lange Zeit gebraucht, bis ich dieses erkannt habe 
und ich wünsche mir von ganzem Herzen, meine Erkenntnis mit euch tei-
len zu können. Ihr seid immer geliebt, ihr seid beständig im Strom der 
universellen Liebe, die nichts von euch fordert sondern euch einfach liebt, 
weil ihr seid. Mein geliebter Jeshua und ich, wir sind ständig an eurer Sei-
te, ruft uns und wir sind da. Lernt erneut, die Kraft des Kollektivs zu ge-
nießen und erfahrt Freude und Fülle im Miteinandersein. 

 

Möge die Liebe der Erdenmutter mit all ihren Elementen und die Liebe al-
ler eurer Sternengeschwister und der Quelle allen Seins euch allezeit seg-
nen. 

 

AMEN-AMEN-AMEN 

 

•●✿☆✿●• 

 

 

Trixa: Nimm bitte dein Triskell von unter deinen Füßen und lass es sich 
drehend in deinem Kanal sich ganz nach oben bewegen bis auf die 12. 
Ebene der Morphogenetik, um all die Energien zu teilen. 

 

Wir bedanken uns bei MM, bei Jeshua, bei allen MagdalenerInnen, bei al-
len Kraftfoken und bei allen Wesenheiten, die uns heute unterstützt haben 
und dazu beigetragen haben. 

 

Möge der Segen der universellen Liebe sich in unserem ganzen Feld aus-
dehnen. 
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Lass das Triskell sich dann zurückdrehen und wieder Raum nehmen unter 
deinen Füßen, spür deinen Körper, die Veränderung, das Gestärktsein, 
Wachsein, Fitsein, Präsentsein und Befreitsein. 

 

Nimm ein paar tiefe Atmzüge und bring dich bewusst ins Hier und Jetzt 
zurück, dehn dich, streck dich und komm wieder ganz an. 

 

 

•●✿☆✿●• 

D♡A♡N♡K♡E 

 

 

 


